
 

Anmeldungen 
Auch in diesem Jahr ist die 
IGS Bonn–Beuel in großer Zahl 
die Wunschschule Bonner 
Eltern. Es wurden 383 Anmel-
descheine an unserer Schule 
abgegeben. 

 

Kooperation mit der  
Bundespolizei 
Seit dem  19.1.10 ist unsere 
Schule auf besondere Weise 
mit der Bundespolizei verbun-
den. Feierlich wurde der Ko-
operationsvertrag ratifiziert, in 
dem die künftige Zusammen-
arbeit geregelt ist. Neben 
Praktikumsplätzen sind Unter-
stützung bei Bewerbungen 
und bei der Berufsvorberei-
tung geplant. 

 

Personalia 
Wir freuen uns, dass noch im 
laufenden Schuljahr neue 
Lehrerinnen und Lehrer zu 
uns kommen.: Herr Pfeifer 
(Engl isch, Musik),  Fr . 
Dr.Kohring (Physik, Mathe-
matik) und Frau Wilcke 
(Sport und Biologie). Sie sind 
eine willkommene Verstär-
kung für uns. 
Dies führt zu einigen Umstel-
lungen im Stundenplan für 
das zweite Halbjahr. 

 

HipHop gegen Gewalt an 
Schulen 
Bickmack tanzt und singt 
mit Schülerinnen und Schü-
lern der IGS Bonn– Beuel 
und der Anne Frank Schule. 
Im Schoolbattle zeigen alle 
ihre tollste Show. 400 be-
geisterte Gäste feiern die 
Schüler–Stars auf der Bühne. 
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Es hat sich bewährt:  
IGS Bonn – Beuel ist Schule 
ohne Alkohol – auch im 
Karneval. Die letzten Jah-
re haben gezeigt, dass bei 
uns richtig gefeiert wird 
und dabei mit strengen 
Kontrollen Alkohol ausge-
schlossen bleibt. Fremde 
haben am Weiberfast-
nacht keinen Zutritt zur 
Schule und die eigenen 

Schülerinnen und Schüler 
werden „gefilzt“... und 
dann geht’s los. Die SV 
führt die große Sitzung in 
der Aula durch, an der et-
wa 800 Schülerinnen und 
Schüler teilnehmen. Die 
übrigen feiern in ihren Klas-
sen.  
Natürlich ist es in Beuel 
wichtig, rechtzeitig zum 
Zooch die Schule zu       

beenden. Die bestehen-
de Ordnungspartner-
schaft für diese Tage mit 
der Polizei  bleibt beste-
hen. Schülerinnen und 
Schüler, die angetrunken 
aufgegriffen werden, 
müssen damit rechnen, 
dass auch die Schullei-
tung informiert wird und 
Konsequenzen zieht. Alle 
Eltern werden eindringlich 
gebeten, die Jugend-
schutzbestimmungen ein-
zuhalten. Kein Alkohol 
an Jugendliche unter 
16 Jahren! 
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Schule ohne Alkohol... 
das geht auch an Karneval! 

Die Schulpflegschaft informiert 
Beginnend mit dieser Ausgabe berichtet die Schulpflegschaft (SPS) an dieser Stelle 
regelmäßig über Aktuelles aus der Perspektive der Elternschaft: 
Förderangebot Liessem-Stiftung 
Die gemeinnützige Bonner Liessem - Stiftung hat das Angebot unterbreitet, für begab-
te Schüler/innen unserer Jahrgangsstufen 5-10 ein Förderprogramm aufzulegen. Das 
Angebot wurde den SPS-Delegierten am 14. Januar von einem der drei Liessem -  Vor-
stände vorgestellt. Über das weitere Vorgehen soll nach Rücksprache mit Eltern und 
Lehrern Ende Februar entschieden werden. 
Schulbarometer 
Nur etwa 25 % der Eltern haben sich am Schulbarometer 2009 beteiligt. Die Schul-
pflegschaft ruft daher dazu auf, dieses für die Arbeit der Entscheidungsgremien wich-
tige Steuerungsinstrument in Zukunft stärker zu nutzen. 
Auf der Grundlage der aktuellen Rückläufe ergeben sich für die nächsten zwei Jahre 
folgende Tätigkeitsschwerpunkte: 
 - Konfliktmanagement zwischen Schüler/innen/Lehrern/Eltern; 
 - Stärkung der individuellen Förderung zwecks Abbau der Notwendigkeit 
    von bezahltem Nachhilfeunterricht; 
 - Lehrverhalten gemäß dem Anspruch der Schule; 
 - Verbesserung der Kommunikation zwischen Lehrkräften und Eltern. 

 

Zielvereinbarungen 
Die Qualitätsanalyse aus dem Jahr 2008 bescheinigte der Integrierten Ge-
samtschule Bonn – Beuel, dass sie eine hervorragende Schule ist.  Bei 25 zu 
bewertenden Aspekten wurde 22 mal die Bestbewertung 4 („vorbildlich“) 
vergeben. Die Bezirksregierung hat bei allen Schulen in der Qualitätsanalyse 
die Aufgabe, Zielvereinbarungen zu treffen, die die weitere Entwicklung der 
Schule strukturieren. Die Schulkonferenz der IGS Bonn– Beuel hat den Zielver-
einbarungsformulierungen zugestimmt, wie sie von der Schulleitung mit Dr. 
Bürvenich von der Bezirksregierung vorbereitet wurden. Im Zentrum stehen 
hier zwei Stränge, die sich auf die weitere Individualisierung des Unterrichts 
beziehen.  
1. Ab dem Schuljahr 2010/11 wird ein Team des 5. Jahrgangs in ihren Klas-

sen mit weitgehend individualisierenden Unterrichtsformen arbeiten. 
Die Schülerinnen und Schüler können in unterschiedlichem Tempo an 
unterschiedlichen Themen zu selben Zeit arbeiten. Auch Testtermine 
müssen nicht gleichzeitig liegen. 

2. Ab dem Schuljahr 2010/11 wird  in IBF (Individuelle Begabungsförde-
rung) mit einem neuen Konzept gearbeitet. In den Jahrgängen 8, 9 
und 10 wird angestrebt, aus den 6 Klassen jeweils 8 Kurse mit 10 Lehr-
kräften zu belegen. Somit können die Kurse kleiner und effektiver wer-
den. 


